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WiTTenberge. Erneut dürfen
sich Liebhaber der Klassischen
Musik auf ein Konzert im Kultur-
und Festspielhaus Wittenberge
freuen. Am Dienstag, 15. Okto-
ber 2024, bringt das Ensemble
der Klanglanglandschaft Prignitz
zusammenmitdemHoffmeister-
Quartett das Publikum ab 19 Uhr
musikalisch in die Zeit von Mo-
zart und Haydn.

Das Hoffmeister-Quartett,
welches im Jahre 2002 gegrün-
det wurde, entdeckt berühmte
sowie vernachlässigte Musiker
wieder und haucht ihnen mit
ihrer Musik neues Leben ein. Der
Name des Quartetts wurde ab-
geleitet von Franz Anton Hoff-
meister, welcher von 1754 bis
1812 lebte. Nicht nur der Alte
Fritz liebte die Musik, die wäh-
rend seiner späten Jahre leider
zunehmend Sparmaßnahmen
zum Opfer fiel. So ließ sein Nach-
folger, Friedrich Wilhelm II, Mu-
sik und Kultur im ganzen Land
wieder aufleben. Hoffmeister
kannte alle schon, als sie noch
nicht wussten, dass man sie Klas-
siker nennen würde. Er druckte

die Musik von Haydn, Ditters-
dorf, Vanhal, Beethoven und
Mozart, dessen engster Freund
er war, und er komponierte auch
selbst, darunter mehr als 70
Streichquartette.

Sein Name ist Programm: Ein
Streichquartett mit dem Klang
der Darmsaiten, den Hoffmeis-
ter und seine Freunde im Sinn
hatten, holt die Musik der Klas-
sik in ihrer bislang kaum er-
schlossenen Vielfalt aufs
Podium und nach Wittenberge.
An der Violine hören die Gäste
Christoph Heidemann und Ulla
Bundies; an der Viola Aino Hilde-
brandt sowie Martin Seemann
am Violoncello. Das Publikum
kann den Klängen des Ensemb-
les im stimmungsvollen Kleinen
Saal des Festspielhauses lau-
schen. WS

2 Tickets gibt es in der Touristin-
formation Wittenberge, Paul-Lin-
cke-Platz 1, per Tel. 03877/
929181/-82, per E-Mail:
tickets@kulturhaus-wittenber-
ge.de oder online unter www.kul-
turhaus-wittenberge.de.

DieMusik der Klassik in ihrer Vielfalt:Das Hoffmeister-Quartett lässt die Zuhörer in die Zeit vonMozart,
Haydn und anderen Meistern eintauchen. Foto: anja Moeller

Preußische Quartette
Konzert der Klanglandschaft prignitz mit dem Hoffmeister-Quartett

WiTTenberge.70 talentierte
Teenager und eine junge, mit-
reißende Live-Band auf der
Bühne: Mit dem Musical „Pet-
rus – der Apostel“ erwartet das
Publikum am Freitag, den 25.
Oktober 2024, ab 19.30 Uhr
ein besonderes Event: aus-
drucksstarke Songs, Theater-

szenen und kreative Show-Ele-
mente. Nach dem Erfolg vor
zwei Jahren wird das Stück
2024 von 45 Projektchören an
180 Orten deutschlandweit
aufgeführt – auch wieder in
Wittenberge.

Angst, Verfolgung und Ge-
walt sind für die Christen zur
Normalität geworden, seit Je-
sus nicht mehr unter ihnen ist.
Aber inmitten der Verfolgung
erleben sie das Unglaubliche:
Die Gemeinde wächst, sie erle-
ben Wunder und jeden Tag be-
kennen sich mehr Menschen
zu Jesus. Doch der leiden-
schaftliche Petrus spürt, dass

sein Auftrag über die Stadt-
mauern von Jerusalem hinaus-
geht. Die ganze Welt soll die
guteNachrichthören!Sobricht
er auf und begibt sich auf eine
spannende und weltverän-
dernde Reise…

2001 wurde zum ersten Mal
ein Adonia-Musicalcamp
durchgeführt. Die Sänger tref-
fen sich jeweils zu einem „Mu-
sicalcamp“, das aus zwei Teilen
besteht: vier Probetage, in
denen die 12- bis 19-Jährigen
unter der Betreuung eines ge-
schulten ehrenamtlichen Mit-
arbeiter-Teams das Konzert-
programm einüben. Danach:

vier Auftritts-Tage an verschie-
denen Orten. Vorab haben die
jungen Mitwirkenden bereits
die Noten und ein vorprodu-
ziertes Album zum Üben erhal-
ten. Seither wächst die musika-
lische Jugendarbeit in großen
Schritten. Inzwischen nehmen
4500 Kinder und Jugendliche
an einem der über 65 Camps
teil. Neben den Projekten für
Teens werden auch Junior-
camps (für neun- bis 13-jährige
Kinder) durchgeführt. Adonia
e.V. ist ein gemeinnütziger Ver-
ein mit Sitz in Karlsruhe. Ein
hauptamtliches Team koordi-
niert die Musicalfreizeiten und

sucht und schult die rund 1000
Ehrenamtlichen, die die Freizei-
ten durchführen. Adonia ist
eine unabhängige christliche
Jugendorganisation, die eng
mit Landes- und Freikirchen zu-
sammenarbeitet. Die Arbeit
wird durch Camp-Beiträge,
Spenden und die Kollekten an
den Konzerten finanziert.

Wer die Show 2022 im Kul-
tur- und Festspielhaus bereits
erlebt und gefeiert hat, darf
den Auftritt in diesem Jahr
nicht verpassen. Der Eintritt ist
frei. Es muss trotzdem eine
Platzkarte in der Touristinfo re-
serviert werden. dre

2 Platzkarten gibt es aus-
schließlich in der Touristinfor-
mation Wittenberge, Paul-Lin-
cke-Platz 1, via Tel. (03877/
929181/-82) oder per E-Mail:
tickets@kulturhaus-wittenber-
ge.de

70 Teenager, eine Liveband
und ganz viel Leidenschaft:
Apostel Paulus (Simon Leim-
beck) und seine Anhänger-
schaft grooven demnächst in
Wittenberge.
Foto: adonia

Die Gemeinde wächst
adonia-teens-Musical im Kultur- und Festspielhaus WittenbergeDer Wochenspiegel veröffent-

licht in loser Folge Texte auf
Plattdeutsch. Unterstützt wer-
den wir dabei vom Verein für
Niederdeutsch im Land Bran-
denburg e.V. sowie vom Platt-
deutschen Stammtisch Witt-
stock. Dafür vielen Dank! Und
Ihnen, liebe Leserinnen und Le-
ser, viel Vergnügen beim Lesen!

Ihr Wochenspiegel-Team

Den´n studierten Biologen un
Gordenfründ fragen vääle Lüüd,
wat sick gägen de „Brune Pest“
maken lött. Dat is nich politisch
meint (höchstens üm drei
Ecken), sonnern betreckt sick up
de „Spanische Wegschnecke“.
Disse Biester hebben sick in de
letzten Johren oewer ganz
Dütschland verbreid´t un all
menning braven Gordenfründ
schier tau Vertwieflung bröcht.

Se fräten allens, aewer kei-
nein fritt ehr; nich Swienägel,
nich Singvagel, kein Krött; un
sülwst de Aanten kriegen dat
Kotzen. De brunen Snicken
sünd nömlich bitter un bannig
giftig!

Helpt also blot Gägengift,
seggt de Industrie. Blot de ehr
blagen Küürn bringen nich blot
de Snicken üm de Eck…

Mi helpen ja all siet Johr un
Dag uns Wienbargsnicken. De
fräten twors nich direkt ehr nak-
te Verwandtschaft, moegen ae-
wer giern ehr Eier verputzen. So
hollen se de Brunen taumindst
so wiet in Schach, dat de up Du-
er bedüdungslos warden. Ae-
wer in mien Dörp willen de Lüüd
üm mi rüm ümmer gliek weiten,

wat ganz fix un up´n Slag helpen
deit. Denn rat ick ehr meist tau
„Bierfallen“. Dit Husmittel
stammt noch ut Tieden, as Bier
billiger wier as Melk, also von
„dunnemals“. Snicken moegen
nömlich genau so giern Bier
drinken as vääle Minschen. Se
sünd sogor rein verrückt dornah
un rüken dat oewer 50 Meter
wiet! Du brukst also blot abends
ein Glas Bier (halw vull) in de Ierd
stecken un denn morgens de
Lieken insammeln.

Dat mütt natürlich ein Fach-
mann maken, un so verdein ick
mi ümmer mal poor Groschen
(orer ´n halw Buddel Bier), üm
bie de Nawerschaft dat Snicken-
problem tau lösen!

Schiet is blot, dat fuurts de
Medien up so wat ingahn, un ick
mi Nawers Frag gefallen laten
mütt, ob dat Bier nich ok Snicken
ut anner Gordens anlockt, de
sick denn (wenn dat Glas oewer-
löppt) ierst recht hier utbreiden.
Nu mütt ick ja Farw bekennen un
seggen:„Naklor!Watglöwstdu
denn, worüm ick de Bierfallen
nich bie mi sülwst, sonnern in
dienen Gorden upstellen dau?

Wolfgang Kniep, Rostock
(ut Maandenblatt 248,
Klönsnack-Rostocker 7 e.V.)

Dat Snicken-
problem

Konzerte mit dem
Chor „Wilsnack Cantabile“
bad Wilsnack. Am Sonn-
abend, 15. Juni, sowie Sonntag,
16. Juni, finden zwei Konzerte
des Chors „Wilsnack Cantabile“
statt: Samstag um 15 Uhr in der
Scheune Düpow, (An den Eichen
1), am Sonntag um 16 Uhr in der
Kirche Groß Lüben. Das Filmmu-
sikkonzert für beide Termine

heißt „Willkommen Bienvenue
Welcome“. Zu hören sind Ever-
greens der Ufa und aus Holly-
woodsowieaktuelleKino-Melo-
dien. Leitung: Birgit Bockler. Kla-
vier: Emma und Anne Wielgosz.
Es singt der Chor des Wilsnack
Cantabile. Der Eintritt ist frei, um
Spenden wird gebeten. WS

Hort „Piccolino“ lädt zum
Kennenlerngespräch ein
Perleberg. Eltern, deren Kin-
der den Hort „Piccolino“ in der
Dobberziner Straße 30a besu-
chen werden, sind am 19. Juni in
der Zeit von 16.30 bis 18 Uhr in
denMultifunktionsraumderGe-
schwister-Scholl-Grundschule

mit ihren Kindern zum Kennen-
lerngespräch eingeladen. Leite-
rin Sandra Muhs informiert über
den Tagesablauf in der Einrich-
tung. Die Kinder können Erzie-
her kennenlernen. Ein Besuch
der Horträume ist geplant. WS
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zimmerei

M. Gierz Rabensteig 10 Tel./Fax 0 38 777/6 87 07
19322 Wittenberge Funk 0172/7 82 05 44

hausmeisterdienste

W. Duwe Parkstraße 90 Tel. 0 38 77/56 57 34
Malerbetrieb & 19322 Wittenberge Fax 0 38 77/56 57 36
weitere Dienstleistungen

Bereitschaft

Stadtwerke Wittenberge GmbH Tel. 0 38 77/95 44 44
Stromversorgungsanlagen, Gasversorgungsanlagen,
Trinkwasserversorgungsanlagen, Fernwärmeversorgungsanlagen,
Abwasserentsorgungsanlagen

Trocken 24 Tel. 0 38 77/56 53 88
bei Wasserschäden Bereich Prignitz

WG „Elbstrom“ e. G. Tel. 0 38 77/95 22 59

PVU Prignitzer Energie- und
Wasserversorgungsunternehmen GmbH Tel. 0 38 76/61 32 31
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